
515

/ '1 / /

GESETZBLATT
der Deutschen Demokratischen Republik

1965 Berlin, den 5. Juli 1965 | Teil II Nr. 69

Tag I n h a l t  Seite

26. 6. 65 Anordnung über die Material-, Ausrüstungs- und Konsumgüterbilanzierung im neuen 
ökonomischen System der Planung und Leitung der Volkswirtschaft — Bilanz­
ordnung — ....................................................................................................................................................... 515

Anordnung
über die Material-, Ausrüstungs- und Konsum­

güterbilanzierung im neuen ökonomischen System 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft.

— Bilanzordnung —

Vom 26. Juni 1965

Das neue ökonomische System der Planung und Lei­
tung der Volkswirtschaft verlangt die Anwendung eines 
Bilanzsystems als wirksames Planungs- und Leitungs­
instrument auf allen Ebenen der Volkswirtschaft, das 
die Optimierung der volkswirtschaftlichen Prozesse er­
möglicht, um die planmäßige proportionale Entwicklung 
der Volkswirtschaft mit höchstem ökonomischen Nutz­
effekt zu gewährleisten. Ein wesentlicher Bestandteil 
dieses Bilanzsystems ist die Material-, Ausrüstungs­
und Konsumgüterbilanzierung, die eine solche Beweg­
lichkeit sichern muß, daß Veränderungen auf dem 
Markt kurzfristig berücksichtigt werden können. Das er­
fordert. das System der Wirtschaftsverträge auf ein 
hohes Niveau zu heben und ihre Rolle in der Planung 
und Leitung der Volkswirtschaft zu verstärken.

Zur Durchführung der Material-, Ausrüstungs- und 
Konsumgüterbilanzierung wird auf der Grundlage der 
Festlegungen des Ministerrates über die Grundsätze 
für den Aufbau der Bilanzpyramide als Bestandteil des 
einheitlichen Systems der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft und der Richtlinie* für die Neuordnung 
der Materialwirtschaft im neuen ökonomischen System 
der Planung und Leitung der Volkswirtschaft im Ein­
vernehmen mit den Leitern der zuständigen zentralen 
Staatsorgane folgendes angeordnet:

A b s c h n i t t  I 

Grundsätzliche Bestimmungen

§ 1

Materielle Bilanzen als Instrument der Planung 
und Leitung

(1) Die Material-, Ausrüstungs­
bilanzen (nachstehend „materielle

*) Im GBl. II Nr. 07 veröffentlicht.

zu den Perspektiv- und Jahresvolkswirtschaftsplänen 
sind ein Mittel für die Festlegung volkswirtschaftlicher 
Proportionen, der materiellen Sicherung des Reproduk­
tionsprozesses und der Ermittlung aller materiellen 
Reserven der Volkswirtschaft. Mit ihrer Hilfe sind die 
Absatz- und Versorgungspläne zu koordinieren und die 
Übereinstimmung von Bedarf und Aufkommen materi­
ell zu sichern. Hierbei sind eine ökonomische Material­
verwendung. Vorratsentwicklung und Reservebildung 
im volkswirtschaftlichen Maßstab auf der Grundlage 
fortschrittlicher Normen und Kennziffern zu gewähr­
leisten. Bei allen Entscheidungen über Absatz- und 
Versorgungsbeziehungen sind die materiellen Bilanzen 
zugrunde zu legen.

(2) Die in diesen Bilanzen ausgewiesenen materiellen 
Proportionen zur Deckung des auf der Grundlage von 
Normen und Kennziffern technisch und ökonomisch 
begründeten Bedarfs sind unter Beachtung der engen, 
wechselseitigen Beziehungen zu anderen Teilen der Per­
spektiv- und Jahresvolkswirtschaflspläne der Ausgangs­
punkt für die zielgerichtete Planungs- und Leitungs­
tätigkeit.

(3) Die Planung, Bilanzierung und Leitung wichtiger 
materieller Beziehungen darf sich nicht auf die Gegen­
überstellung von Bedarf und Aufkommen sowie auf die 
Festlegung der Verwendung beschränken. Zur Deckung 
des auf der Grundlage von Normen und Kennziffern 
technisch und ökonomisch begründeten Bedarfs der 
Volkswirtschaft ist sie vor allem zu richten auf:

1. eine langfristige Material-, Ausrüstungs- und Kon­
sumgüterbilanzierung (nachstehend ..materielle 
Bilanzierung'* genannt) mit dem Ziel, die Entwick­
lung des Bedarfs und Aufkommens in den ver­
schiedenen Bereichen zu planen und zu leiten so­
wie auftretende Probleme vorausschauend zu er­
kennen und rechtzeitig Maßnahmen zu deren Be­
seitigung zu treffen. Ausgehend von dieser lang­
fristigen Bilanzierung und zur Sicherung einer 
größeren Beweglichkeit bei der Planung, Bilanzie­
rung und Leitung wichtiger materieller Beziehun­
gen ist die Jahres-, Halbjahres- oder Quartals­
bilanzierung durchzuführen:

und Konsumgüler- 
Bilanzen * genannt)
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2. eine planmäßige Entwicklung des technisch und 
ökonomisch begründeten Bedarfs und Aufkommens. 
Dazu sind insbesondere zu gründe zu legen die
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